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Kurztitel 

Hausbesorgergesetz 

Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 16/1970 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 314/1971 

§/Artikel/Anlage 

§ 13 

Inkrafttretensdatum 

01.07.1970 

Beachte 

Zum Bezugszeitraum: vgl. § 31 Abs. 5 idF BGBl. I Nr. 36/2000. 

Text 

Dienstwohnung 

§ 13. (1) Dem Hausbesorger ist eine den gesundheits-, bau- und feuerpolizeilichen Vorschriften 
entsprechende, für die dauernde Bewohnung bestimmte, baulich in sich abgeschlossene, normal 
ausgestattete Wohnung, die mindestens aus Zimmer, Küche, Vorraum, Klosett und Badegelegenheit 
(Baderaum oder Badenische) zu bestehen hat, als Dienstwohnung unentgeltlich einzuräumen. 

(2) Die durch die normale Abnützung notwendige Instandhaltung der Dienstwohnung obliegt dem 
Hauseigentümer. 

(3) Für die Kosten des Stromverbrauches hat der Hauseigentümer an den Hausbesorger einen 
monatlichen Pauschalbetrag zu leisten, der den Kosten eines Stromverbrauches von 16 kWh entspricht. 

(4) Die Vornahme von Änderungen an der Dienstwohnung, die einer baubehördlichen Bewilligung 
nicht bedürfen und einem wichtigen Interesse des Hausbesorgers dienen, kann der Hauseigentümer nicht 
untersagen, falls durch die Änderung keine Schädigung für das Haus, für den Hauseigentümer oder die 
Hausbewohner herbeigeführt wird. Die Kosten hat der Hausbesorger zu tragen. Nach Beendigung des 
Dienstverhältnisses hat der Hausbesorger den früheren Zustand wieder herzustellen, wenn nicht ein 
Einverständnis über die Belassung erzielt wird. 

(5) Steht dem Hausbesorger im Zeitpunkt der Begründung des Dienstverhältnisses eine der ihm sonst 
zustehenden Dienstwohnung (Abs. 1 und § 30) entsprechende Wohnung zur Verfügung, so kann er auf 
den Anspruch auf Dienstwohnung schriftlich verzichten. 

(6) Hat der Hausbesorger auf den Anspruch auf Dienstwohnung gemäß Abs. 5 verzichtet, so gebührt 
ihm an Stelle dieses Sachbezuges ein monatliches Entgelt in der Höhe der für die Zwecke der 
Sozialversicherung festgesetzten Bewertungssätze. 


